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St. (Ballen. <£rfte Bcüage 311 Zlr. 24 Sd?iP£i5er ^rauen^eiturtg. 16. 3um 1889.

grau gtnutit 23« in Jlf. gS, SBir fiitb im ange»
neunten gafie, gfjren SBünfdjen entfprecljen ju formen.

jperrn g'. ?.-giï. in 5. 9Xuf ©nbc bet SBodje ja,
mit SSergm'tgett.

grau (£. T. in ii. ®a» alte „5Baucf)"berfaljven bei
her 2Bäfc£)e tjat neueren ©rfaljrungen ißta^ gemadjt. ®a?
geroimfcfite Sörtcf) ift ait gtjre SXbreffe abgegangen.

23. ÏÔit tnüjfett um ©ebulb bitten. 3ur
©turtbe ift teine SBejprecfjuttg möglidj. 9!o. II bagcgen
finbet gerne ©rlebigung.

grau ê'fife in 25« SBir fenben gotten bic nöttjigen
SIbreffen, im fiebrigen ift eine Hngeige im Statte jeben«
fail§ ba? hefte SPÎittél, lim rafcfj gum jjtele ju gelangen. —
©4 brandir niebt fpegteff ein öötjenfurort ju fein, bagegen
fetten fiel) Sab:g.etegenf)eiten "unb fjofje luftige $immer
norfinben. *" " '
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9h\ G31. — 2.;. f. in 251. Streit« unb ganfjiidjtig,
eiferfüdgtig, empfiitbticf), unangenehmer ©Ijarafter, babei
genufjfüdjtig unb egoiftifd), aber fefjr intelligent unb ge«
hübet; and) ift biet ©efü|l botfjanbett.

9lr. (332. — fÇoutas gl. 33. ©rofje gntettigenj,
guter [Rebner, Sic finb fleißig unb praïtifef), fetjr tuoftt«
metnenb unb gutfjergig unb energifdf).

9tr. 633. —g5. 23. in «f. JMcfjer SBiberfprudj»"
geift unb tneld)e [Rechthaberei! aber fdjtagfevtig unb migig
finb Sie. Seibenfdjaftlidj, heftig, auffiranfenb. Se&hafte
fßtjantafie, geiftige gutereffen, biet ©emiittj, Cüifcrfxuijt,
©goi§mu§.

9lr. 634-, 4- gnbiffj. geiner, garter ©eift, SSirf«
licfjfeit, Sinn für Stnftaub, guter ©cfdjmad, Siebe gunt
Komfort, ©parfamïcii, ©riuerhfamfeit unb greube am
Kommanbiren. ©traas enge tfeintidfe SInficfjten, ©igen«
[inn unb ©itclfeit.

5Rr. 635. — gl. gl. in g). SKeljr Kopfarbeit atS

förderliche, gntetligenj, Siebe gur ©rllnblidtjf'eit unb @e»

biegenljeit, Vorliebe für breites ©rgätjten, KampfeSgeift,
aufioattenbc» Temperament, aber tiebebotteg ©emüth unb
mirftidjeg Stöofjtrneinen.

9lr. 636. — (Sa ffor. OJfittelmajjige ©aben, aber
biet Setbftgefättigfeit. (®a baS SRateriat ungenügenb,
tagt fief) weiter niditS fagen.)

9îr. 637. — gtl. in 3r. ©eiftiger SBorfämpfer, ab«

[trotte SBiffenfdiaften pftegenb, rafdjeS ©rfaffen; grofje 3îe=

feme, ettnaS Sfepticigmitg, aber burifjaug nobler, fdjöner,
audi freunbfdjaftlidöer ©baratter öott Stufopferunggfäfiigfeit
unb ^ergenSgüte. SBerftänbnifj für Kunft unb 3®iffenfd)aft.

91r. 638. — gl. gl. 99. ©rofce Jßetbenfdjaftlidjfeit;
bie fetbft gur Süge unb gur ©robpeit t)tnrei|t. SBedjfelnbe
Stimmung, batb eprgeigig, eifrig, and) freubig, bann
entmuthigt, ängfilid), Ippoihonbrifct). Sßiet ©emütf), aber
fetjr fenfitiö. ©ute ©oben, biet ©rfabrang, etwas SOlig«
trauen.

9lr. 639. — gS. 3t. in #. ©nffjuftaSmug unb Span«
tafie, and) grojjer ©prgeig unb biet ©folg. gdj mödjte
bem iperrrt nicht gu natje treten, gm fiebrigen a6er ift
er aufopferungSfä|ig unb fetbfttoS, afferbtnge mehr gegen
©ritte ober gn öffentlichen jjwecfen, atS für feine 9täd)ften,
gegen Weldje er manchmal redjt engbergig fein tann.

9tr. 640. — grau 23. in (b. ©eiftige gntereffen,
aber auch praftifd). Siebebott, gartfühtenb, einfach, natiir«
tief), entgegentommenb, rüctfithtSbott, fpatfam, tnahr, nidjt
genuhfüd)ttg nnb nidjt egoiftifcf) für Sie, bie'tteidjt aber
für bie ghrigen.

9Ir. 641. — g}l. §t. in 23. (Kopien finb ungenü«
genbeS ÜRateriat.) Unfertiger ©haratter unb ©goiSmug.
Küffteg Temperament unb f)ié unb ba eine gang über«
legte Siige. ©igenfinn, gutes §erg. ÜRepr lägt ftd) bei
bem 99iateriat nidjt fagen.

Sir. 64-2. — 23. it. T8u«. 9tid)t frei bon ißrä«
tention. Sehr gurüdhattenb, too Sie eg fein motten, unb
unburd)bringtid) in ghrem eigenttiçhften Söefen, in ©es

fdjaftgfachen, ittänen jc. Thätig, grunbtich, gebiegen, be«

ftimmt, freigebig, targe; roarttteS ©emüth, aber Seiben«

fd)afftid)feit, fjeftigfeit; greubé am ©enup, ohne materiett
gu fein.

Sir. 643. — Katharina in 5. Sebhaftigteit, ißhan«
tafie, guieS .©erg, aber .gang gu ©goiSmug. Tiefeg ©e«
mütt), wenn auch itirfgt frei bon Seibenfdjafttichfeit. 93tand)=
mat entrnufhigt, öerftimmt, ängfttid). ffiemtidf gemanbt

unb savoir-faire befigenb, gute ©ebantenberbinbung, eut»
micïette gntetligenj.

Sir. 644. — gtl. gfl. in 23. ©infadjeg, natürliches
SBefen, tbeate SSeftrebungen. Seichtigteit im ©rternen,
rafdfeg ©rfaffen, etmag §augtprannei, aber guteg |>erg,
ehrliches SBotten beg ©uten unb biet ©emüth-

Sir. 615. — <#. gf. in gl. ©tmag unburcf)bringlid)
nnb gurüethattenb, aber wahr unb gerabe. Knappe @e«

banfenäu|erung, Taft, gartgefühh Sfitbung, gute Sogt!.
(Einfachheit, 9Iatürtid)feit, etmag SBtberfpruchSgeift unb ipang
gu Schmargfeherei nnb ©ntmuthigung. S3ieX §erg.

Sir. 646. — gft. gl. ©. in |l. Set6ft6eoba(htung,
ftareg Urtheit, Sth'tagfertigîeit, §eiter!eit, SBih ober fmmor.
SBeidie [Regungen beS ÇergenS, bie man manchmal gu
berbergen fud)t, weit man ftrammer erfdjeinen möchte, atS
man in tiefer [Richtung ift; tiebenimürbtg, aber nicfjt ohne
[Berechnung.

9îr. 647. - -g. M. 15. XBenig [Bitbnng, Un«
Wahrheit, ©enu^fu^t, aber gutes £erg, biet SQBitCen, war«
meg ©emüth, gatfdjheit, @iferfud)t otjne [Rachegebanfen,
wenig ©rfahrung.

Sir. 648. — f. gf. in g. 1. ©tWaS Stengfttich«
feit unb Wenig Setbftoertrauen; nicht immer wahr, aber
fchtagfertig, wipig unb (tares Urtheit ; nicht fehr fparfam,
in manchen Singen unerfahren, altein fehr wohtmeinenb ;
Weber eitel noch gegiert, ©efühl für gamitien« nnb per«
foittiche SBürbe, ©goiSmug, gute ©aben, rafcheS ©rfaffen
unb Tenbeng gur §auSthraunin. SBarmeg ©emüth, ijit
nnb ba heftig.

Sir. 649. — Jk. (£. in Jl. Wnftanbggefühh DfRä&ig«
feit, Tafi, gartgefü|t, SBeibtiihfeit. ©infadje SBitbung,
mittetmä^ige [Begabung, Thättgleit, gnrücfhattung. Sitten
©inbrüefen offen unb auch etmag empfinblicf). ©uteS §erg.

Sir. 650. — ß. Ji. in 23. ©tWa§ @elbftbetou|tfein,
manchmal recht referbirt, aber auch h^e ^a naib.
©twag rechtljaberifch unb Wehrig. ©uteS Urtheil, Taft,
9lnftanbggefüt)t unb wenig ®enufifud)t, mand)mal mtpig.
SBarmeg §erg, freigebig. (SCÜit ber Stngabe beS SllterS
befaffe mich granbfäplich nicht.)

Sil*. 651. — (£. in ^l. ©elbftbeobacptung, praf«
tifepeg, berfiänbigeS SBefen, fparfam unb georbnet, einfad)
nnb natürlich, fetbftlog unb aufopferungsfähig, aber etmag
empfinblid). ®aS ^erg ift warm unb allen ©inbrüefen
offen, bie ©aben finb gut, bie gntettigeng entmicfelt. ®er
SBitte ift nidjt fehr beftimmt.

pr Zur gel. Beachtung. -ZSX2 Gesuch.
Inserate, Ataonnements'bestellnng-en,

Adressenänclerimgren, diesbezügl. Anfrag-en
und Correspondenzen, sowië alle ZäTiIang eii
sind ausschliesslich an die M. Kälxn'sclie
Bnchdruckerei, Yerlag der Sclnveizer Frauen-
Zeitung in St. Gallen, zu adressiren. — Inserat-
aufträg*e — sofern dieselben jeweilen in der
nächstfolgenden Sonntagsnummer Aufnahme finden
sollen — müssen vorher spätestens his Mittwoch
Abend in St. Gallen eintreffen. — Schriftliche
Anfrag'en und Offerten können nur gegen
Einsendung von 10 Cts. (in Marken für Porto) berücksichtigt

werden ; mündliche Auskunft
wird gerne gratis ertheilt.

Ladentochter gesucht:
511] In eine grössere Conditorei eine
intelligente Tochter von gutem Hause.
Copie von Zeugnissen erwünscht, wenn
möglich Photographie. Freundliche
Behandlung. — Offerten unter Chiffre V 511

befördert die Expedition d. Bl.

Eine
kleine Familie der französischen

Schweiz sucht für die Küche und
die Haushaltung eine deutsche

Tochter. Gelegenheit zur Erlernung der
Sprache ist geboten. Lohn nach Leistung.

Offerten nimmt entgegen Mad. Vve.
Hausherr, Bazar Gruyérien, Bulle. [506

Eine tüchtige und gewandte [510

Modist©,
in jeder Beziehung durchaus selbständig
und erfahren, fin det sofort Jahresstelle
und werden Anmeldungen unter Chiffre
S P 510 an die Exped. d. Bl. erbeten.

Magd-Gesuch.
499] Auf 1. Juli wird eine gute,
zuverlässige Magd gesucht in die Erziehungs-
Anstalt Bilten bei Glarus.

St. Jost, Erzieher.

Eine
gebildete Tochter aus achtbarer

Familie, französisch sprechend, im
Stricken, Nähen und Hücheln
bewandert, die auch in der Musik gut

unterrichtet ist, wünscht passende Stelle
m einer Familie oder als Reisebegleitern

Gefl. Anmeldungen unter Chiffre M B
491 an die Expedition d. Bl. [491

504] Fiir eine 16-jiihrige Tochter, die
schon Coining ni den Hansgeschiifteri und

versteht und musikalisch gebildet ist,
sucht man für sofort eine passende Stelle.

Adressen beliebe man unter Chiffre
E M 4000 poste-restante Biel zu senden.

Man sucht für sofort eine gesunde,
kräftige Magd, welche

kochen kann, in eine kleinere Familie
im Kanton Wandt. — Anmeldungen mit
Zeugnissen befördert sub V. B, 502 die
Expedition d. Bl. [502

Eine
im Wirthsfach erfahrene Tochter

sucht eine entsprechende Stelle in
einem Hôtel oder in einer soliden

Wirthschaft bei rechtschaffenen Leuten
als Kellnerin. — Gefl. Offerten sub
Chiffre S 498 befördert die Exped. [498

Besucht auf 1. Juli :
505] Eine nette, bescheidene, wenn auch
ältere Tochter findet Stelle zur selhst-
.ASixdige» Besorgung eines .kleinen,, aber
geordneten Haushaltes. Ein freundliches
Daheim bei guten Leistungen wird
zugesichert. Wochenlohn 5 Franken.

Steh schriftlich unter Beilegung von
glaubwürdigen Empfehlungen oder
Zeugnissen zu melden an Bertha Molin-Trüh
in Oberstrass-Zürioh.

Gesucht nach Mittel-Italien:
494] Ein tüchtiges, starkes Mädchen, das
Liebe zu Kindern hat und die Hausgeschäfte

versteht. Es wird hauptsächlich
darauf geachtet, ein bleibendes Engagement

treffen zu können. Reisegeld je
nach Uebereinkommen bezahlt.

Nachfragen beliebe man an die Adresse
3. E. Ferilio in Posta (Pisa) zu richten.

SoDimeraufeutbaît in Rapperswil.
480] Von einer Familie in Rapperswil sind in schönster Lage neu

« möblirte Zimmer, event, ganze Pension zu massigen Preisen ab-

zugeben. — Gefl. Anfragen unter Chiffre O 2135 F an die

Actien-Gesellschafl Schweiz. Annoncen-Bureaux
Orell Füssli & Co. in Zürich. (O 2135 F)

Eine Lehrerin, ausserhalb eines Städtchens des Kantons Bern, in eigenem
Hause mit freundlicher Umgebung wohnend, nimmt

erholungsbedürftige, schwermüthige Frauen
in Pflege. — Auskunft ertheilen die Herren Dr. Schärer, Direktor der Waldau
bei Bern, und Dr. Ärni in Büren. [500
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Häckelgarne. Brodirgarne, Nähzwirne, $

Strickgarne [315 S

in verschiedenen Qualitäten u. grösster Parbenauswahl empfiehlt I
t Iis. Jacob Wild z. Baumwollbaum, St. Galleil. q
*C*-0-C3--03->0-«33-f3'-OÖ-Q'0-ö'OC3'0-£3-0-'3">'0'0>a

Gesucht.
495] Ein treues Mädchen, das in allen
Hausgeschäften und im Kochen geübt ist
und Liebe zu Kindern hat, findet baldigst
Stelle in einem Privathause.

Zu erfragen bei der Expedition d. Bl.

Gesucht nach Bern:
473] Eine tüchtige Modistin. Jahresstelle.
Anmeldungen unter Chiffre 0 P 473 nimmt
die Expedition d. Bl. entgegen.

481] In ein Mercerie- und Noaveauté-
Geschäft in Biel wird eine deutsch und
französisch sprechende junge Tochter
gesucht. Es würde mehr auf Arbeitsamkeit
und Intelligenz gesehen, als dass sie
schon in einem Geschäfte servirt hätte.

Offerten sub Chiffre R. 481 befördert die
Expedition d. Bl.

Gesucht :

489] Eine junge Tochter zur Aushülfe
in Haushaltung und Beruf.

Wo sagt die Expedition dieses Blattes.

Wichtig für Eltern.
501] Eine junge Tochter von achtbaren
Eltern könnte sofort eintreten bei einer
geachteten Neuenburger -Familie, wo sie
(gegen Verrichtung von Hausarbeit) Kost,
Logis, Wäsche und Unterricht in der
französischen Sprache gratis erhielte.

Anmeldungen sind zu richten an Mad.
Jeanjaquet in Boveresse (Neuenburg).

Für Eltern.
493] Erholungsbedürftige Kinder
finden freundliche Aufnahme in einer
Lehrersfamilie in der Nähe Heidens.

Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.

Landaufenthalt.
In einem höher gelegenen Dorfe des

Appenzellerlandes finden Erholungsbedürftige

in einer kleinen
Privatfamilie bei einfacher, kräftiger Kost und
guten Betten billiges Logis.

Wo, sagt die Expedition d. Bl. [503

St. Gallen. Erste Beilage zu Nr. 24 ^êr Schweizer Frauen-Zeitung. n>. Ium 1339.

Frau Emma W. in St. W, Wir sind im
angenehmen Falle, Ihren Wünschen entsprechen zu könnein

Herrn IL I.-W. in I. Ans Ende der Woche ja,
mit Bergungen,

Frau G. H. in K, Das alte „Bauckchverfahren bei
der Wäsche hat neueren Erfahrungen Platz gemacht. Das
gewünschte Buch ist an Ihre Adresse abgegangen.

IZ. Zz.-Ii. Wir müssen um Geduld bitten. Zur
Stunde ist keine Besprechung möglich. No, II dagegen
findet gerne Erledigung,

Frau Glise ZI. in W. Wir senden Ihnen die nöthigen
Adressen, im klebrigen ist eine Anzeige im Blatte jedenfalls

das beste Mittel, Um rasch zum Zrele zu gelangen. —
Es braucht nicht speziell ein Höhenkurort zu sein, dagegen
sollen sich Badgelegenheiten Find hohe luftige Zimmer
vorfinden, ^

MpIMogM' KWWi

Nr, 63l, — IZ. K. in W. Streit- und zanksüchtig,
eifersüchtig, empfindlich, unangenehmer Charakter, dabei
genußsüchtig und egoistisch, aber sehr intelligent und
gebildet; auch ist viel Gefühl vorhanden,

Nr, 632, — Womas HI. 33. Große Intelligenz,
guter Redner, Sie sind fleißig und praktisch, sehr
wohlmeinend und gutherzig und energisch,

Nr, 633. —W. M, in Welcher Widerspruchsgeist
und welche Rechthaberei! aber schlagfertig und witzig

sind Sie, ^leidenschaftlich, heftig, aufbrausend. Lebhafte
Phantasie, geistige Interesse», viel Gemüth, Eifersucht,
Egoismus,

Nr, 634, st- Judith. Feiner, zarler Geist,
Wirklichkeit, Sinn für Anstand, guter Geschmack, Liebe zum
Comfort, Sparsamkeit, Erwcrbsamkeit und Freude am
Kommandiren, Etwas enge kleinliche Ansichten, Eigensinn

und Eitelkeit.
Nr, 63S, — N- N- in A. Mehr Kopfarbeit als

körperliche, Intelligenz, Liebe zur Gründlichkeit und
Gediegenheit, Vorliebe für breites Erzählen, Kampfesgeist,
aufwallendes Temperament, aber liebevolles Gemüth und
wirkliches Wohlmeincn,

Nr, 636, — Gastor- Mittelmäßige Gaben, aber
viel Selbstgefälligkeit, (Da das Material ungenügend,
läßt sich weiter nichts sagen,)

Nr. 63.7, — W, in K. Geistiger Borkämpfer,
abstrakte Wissenschaften pflegend, rasches Erfassen; große
Reserve, etwas Skepticismus, aber durchaus nobler, schöner,
auch freundschaftlicher Charakter voll Aufopferungsfähigkeit
und Herzensgüte, Verständniß für Kunst und Wissenschaft,

Nr, 638, — W. Y. 93. Große Leidenschaftlichkeit,
die selbst zur Lüge und zur Grobheit hinreißt. Wechselnde
Stimmung, bald ehrgeizig, eifrig, auch freudig, dann
entmuthigt, ängstlich, hypochondrisch. Viel Gemüth, aber
sehr sensitiv, Gute Gaben, viel Erfährung, etwas
Mißtrauen,

Nr, 639, — W. A. in H. Enthusiasmus und Phantasie,

auch großer Ehrgeiz und viel Stolz, Ich möchte
dem Herrn nicht zu nahe treten. Im klebrigen aber ist
er aufopferungsfähig und selbstlos, allerdings mehr gegen
Dritte oder zu öffentlichen Zwecken, als für seine Nächsten,
gegen welche er manchmal recht engherzig sein kann,

Nr, 646, — Frau M. in H. Geistige Interessen,
aber auch Praktisch, Liebevoll, zartfühlend, einfach, natürlich,

entgegenkommend, rücksichtsvoll, sparsam, wahr, nicht
genußsüchtig und nicht egoistisch für Sie, vielleicht aber
für die Ihrigen.

Nr, 64k, — W. A. in ZZ, (Kopien sind ungenügendes

Material.) Unfertiger Charakter und Egoismus,
Kühles Temperament und hie und da eine ganz überlegte

Lüge, Eigensinn, gutes Herz, Mehr läßt sich bei
dem Material nicht sagen.

NrM42. — A. K. Thun. Nicht frei von Prä-
tcntion. Sehr zurückhaltend, wo Sie es sein wollen, und
undurchdringlich in Ihrem eigentlichsten Wesen, in
Geschäftssachen, Plänen cc. Thätig, gründlich, gediegen,
bestimmt, freigebig, large; warmes Gemüth, aber
Leidenschaftlichkeit, Heftigkeit; Freude am Genuß, ohne materiell
zu sein,

Nr, 643. — Katharina in Z. Lebhaftigkeit, Phantasie,

gutes Herz, aber Hang zu Egoismus, Tiefes
Gemüth, wenn auch nicht frei von Leidenschaftlichkeit, Manchmal

entmuthigt, verstimmt, ängstlich. Ziemlich gewandt

und savoir-faire besitzend, gute Gedankenverbindung,
entwickelte Intelligenz,

Nr, 644, — W. M. in Iî. Einfaches, natürliches
Wesen, ideale Bestrebungen, Leichtigkeit im Erlernen,
rasches Erfassen, etwas Haustyrannei, aber gutes Herz,
ehrliches Wollen des Guten und viel Gemüth,

Nr. 615, — K. A. in W. Etwas undurchdringlich
und zurückhaltend, aber wahr und gerade, Knappe Ge-
dcmkenäußerung, Takt, Zartgefühl, Bildung, gute Logik,
Einfachheit, Natürlichkeit, etwas Widerspruchsgeist und Hang
zu Schwarzseherei und Entmuthigung, Viel Herz,

Nr, 646. — W. HI. G. in A. Selbstbeobachtung,
klares Urtheil, Schlagfertigkeit, Heiterkeit, Witz oder Humor,
Weiche Regungen des Herzens, die man manchmal zu
verbergen sucht, weil man strammer erscheinen möchte, als
man in dieser Richtung ist; liebenswürdig, aber nicht ohne
Berechnung,

Nr, 647, - W. W. A. 15. Wenig Bildung,
Unwahrheit, Genußsucht, aber gutes Herz, viel Willen, warmes

Gemüth, Falschheit, Eifersucht ohne Rachegedanken,
wenig Erfahrung.

Nr, 648, — E. A. in A. K. 1. Etwas Aengstlich-
keit und wenig Selbstvertrauen; nicht immer währ, aber
schlagfertig, witzig und klares Urtheil; nicht sehr sparsam,
in manchen Dingen unerfahren, allein sehr wohlmeinend;
weder eitel noch geziert, Gefühl für Familien- und
persönliche Würde, Egoismus, gute Gaben, rasches Erfassen
und Tendenz zur Haustyrannin, Warmes Gemüth, hie
und da heftig,

Nr, 649, — K. G. in A. H. Anstandsgefühl, Mäßigkeit,

Takt, Zartgefühl, Weiblichkeit, Einfache Bildung,
mittelmäßige Begabung, Thätigkeit, Zurückhaltung, Allen
Eindrücken offen und auch etwas empfindlich. Gutes Herz,

Nr, 636, — S. K. iu ZZ. Etwas Selbstbewußtsein,
manchmal recht reservirt, aber auch hie und da naiv.
Etwas rechthaberisch und wehrig, Gutes Urtheil, Takt,
Anstandsgefühl und wenig Genußsucht, manchmal witzig.
Warmes Herz, freigebig. (Mit der Angabe des Alters
befasse mich grundsätzlich nicht.)

Nr. 681, — G. K. in A. Selbstbeobachtung,
praktisches, verständiges Wesen, sparsam und geordnet, einfach
und natürlich, selbstlos und aufopferungsfähig, aber etwas
empfindlich. Das Herz ist warm und allen Eindrücken
offen, die Gaben sind gut, die Intelligenz entwickelt. Der
Wille ist nicht sehr bestimmt.

KV- Zur Kà ZjWMWK'.
TziLsra-ie, àkONiiSnienìLkSKielIuzis-Sii,

ààsLLsnàclsT'i.iiig'eii, H.ià'a.Z'ezi
uuä 80NÎS alls TÄK1U.I1L eil
àâ aussokl lssslìoli an àis Al. Xä-IiZi'solle
Siioliâriielcereì, Vsilax 6er Keilbeiner brauen-
Aeitunx in 8t. Hallen, nu aäressiren. — Insers-t-
a.iià'â.g'S — soksrn äisselden H steilen in <ler

senàunZs von 10 Ot8. (in Narlcon kür ?orto) dsrüok-
siolitiFt woräsn; iiiîìnâlielis àiLkiintt
b-irà xsrns gratis srtüeilt.

Ilààlà MliM:
811) In eine grössere Lovâltoroi eins
intelligente Koebter von gutem Klause,
(lopis von Zeugnissen eivvünsebt, venn
möglieb Kbotograpbie, Kreundliebs l3e-
bandlung, — Alterten unter Lbitkrs V 811

befördert die Lxpedition d, 13!,

H Ane Kleine Kamille der franxöslscbeu
Lcbcveix suebt kür die bin ebs und

^ ^ die Klausbaltuug eine deutsobe
Noobtsr, (kslegsnbeit xur Lrlernung der
Kpraebs ist geboten, Lobnnaeb Leistung,

Stierten nimmt entgegen Ilad, Vve,
Uarwbsrr, Laxar Aruzmrisn, Lulls. (566

Lins tüebtigs und gsvandts (816

MGÄTGiS,
in seder Lexiebung dnrebans Selbständig
und orkabren, kin d e t sofort làssstsllê
und everden Anmeldungen unter Akilläv
8 816 an die Lxped. d. III, erbeten,

RèlK'â°(ìs68ìlà.
499) Auf k, ,luli cvird eins gute,
Zuverlässige klagd gssuobt in die Lràliuilgê»
Allsts.lt Liltsu bei Alarus,

Zt. Host, Lrxieber,

1 'ins gebildete Roebter aus aebtbarer
r—t Lamilie, tranxösiscb spreebend, im
à Ltriekon, Laben und Kläokeln be-

vandsrt, die aueb in der Nusik gut
untsrriebtst ist, rvünsobt passende Ltslls
W sinsr ?sinilis oder als Usissdsglêitêrill

Askl, Anmeldungen unter Abitkrs lìl L
491 an dis Lxpedition d, LI, (491

80 l) tz'Nr oil»' 16-)äbrige 'I'oeliter. die
seilen !34>ung in i!>m llaiisgesebälti o und

verstellt und musikalisob gebildet ist,
suebt man kür sofort sine passende Ltelle,

Tdrsssen beliebe man unter LRitkrs
2 ^14666 posts-restante Llêl ^u senden.

Nasi Zueilt kür solurl eins gesunde,
kräftige Zla,gd, rvelebs

koc-ben kann, in eins kleinere Kamille
im banton IVaaclt, — Dnineldungen mit
lteuguissen lietürdert sub V, A. 262 die
Expédition d, 1!I. (862

ff^ins im IVirtbskaeb erkabrens Roobter^ suebt eins entspreebends Ltells in
einem Hôtel oder in einer soliden

KVirtbsobakt bei reobtsoballsnen l.euren
als lkLolluori». — (kell. Alterten sub
Abiktre Z 198 befördert die Kxped, (498

iàuM îlîif .llili:
868) Line nette, besobeidvne, venn auelr
ältere Roeliter lindst Llelle xur selbst-
RWrÄge-n Besorgung eines klsinsn, aber
geordneten Klausbaltes, Lin kreundliebss
Oabeim bei guten Leistungen rvird xu-
gesieiiert, IVoeksnlobn 8 Kranken,

Lieb sebriktlicb unter l3eilegung von
glaubvcürcligen Lmpksblungen oder 2ieug-
nissen xu melden an LeiÄa läollu-Irüd
in Vbevstrass-LTriid,.

KkMàì NÄ Mkl-Wikll:
434) Lin tücbtiges, starkes lklädoben, das
Liebe xu Ländern bat und die Lansgs-
seliäkts versiebt, Ls rvird bauptsäeblieb
darauf geaebtet, siu blelbenäss Lngage-
ment trstten xu können, Reisegeld se
nacb läsbereinkommen bexablt,

Laebkrsgen beliebe man an die Ddrssse
Z.ü.?s?iuo in?osts.(?isa) xu riebten.

.^IIIMI'ilàtllilIl ill kÂIjPi'Miî.
486) Von oinsk I^gmi!is in sîappeiswîl sinci in sostönstsi l.ggo neu

- mödliiie ^immeo, event, genis Pension mössigen peeisen ob-

Zugeben. — Kekl. Antkegen untei llbiffi-e O 2135 en à^ âvtikn-^ssEl!soks.kt Kvüvsis. ännonoen-Rursaux
Ois!! ?üss1i âi Lo. in 2ürioü. (0 2135?)

Lins Lsbrsrin, aussorbalb eines Ltädtcbsns des Lantons Lern, in eigenem
Hause mit kreundlicber Lmgsbung rvobnenä, nimmt

in Ktkegs, — Luskunkt ertlieilen die Herren Or. Ko-läner, Direktor der IValdau
bei Lsru, und Or. arui in Oüreu. (866

Ü

liëàlgsi'ne. öi'omigei'Nk, Nähzwirne, s

Sìr1oks»r»s Z

in versollisâsQSii «Zualitätsil u. Zrösstor sroxâàlt A!

k Zl8. .siieol) VV il 6 X. IZauDfsvolldKtim, 8i. Hallsiì. »

433) Lin treues Nädoben, das in allen
Lausgesebäktsn und im Loeben geübt ist
und Liebs xu Lindern bat, Ludet baldigst
Ltslls in einem Kiivatbauss,

Lu erfragen bei der Lxpsdition d. LI,

Kesuelit naoii Vern:
473) Lins tüebtige Moâislill. labresstelle.
Anmeldungen unter Abitkre 0 K 473 nimmt
die Lxpsdition d, öl, entgegen,

481) In sin ücksrosris- und Houvsàs-
Tssebäkt in Llsl rvird eins deutseb und
franxösissb spresbends sunge Rocbter ge-
suebt, Ls rvürds mebr auk Arbeitsamkeit
und Intslligenx gessben, als dass sie
soboi: in einem tlssobäkts servirt bätte,

Akkertsn sub Abllfrs R 481 befördert die
Lxpsdition d, LI.

Hesuàt:
489) Lins sunge Roebtsr xur Ausbülke
in lZausbaltung und Lsruk,

8Vo sagt die Lxpedition dieses LIattes,

Uîetiiig à
561) Line sunge Noebter von acbtbaren
Litern könnte sofort eintreten bei einer
geaobtsten Leusnburgsr-Lsmilie, vo sie
(gegen Verriebtung von Hausarbeit) Last,
Logis, äVäsobe und Kntsrriobt in der
kraiixösiseben Lpraobe gratis srbislts.

Anmeldungen sind xu riebten an Nad.
IsoiisàMet in Luver esse (Leusnburg),

493) OàoluvAsdoâiirttlse «ivâer
ündsn kreundliebs Autnabme in einer
Lebrerskamilis in der Labs Hêíàêlw.

Auskunft ertbsilt die Lxpsdition d, Ll,

In einem böbsr gslsgensn Dorks des

Appenxellerlandös finden Orllolllllxs-
LsällrktlKV in einer kleinen Krivat-
famille bei sinkaober, kräftiger Lost und
guten Letten billiges Logis,

Vo, sagt die Lxpedition d, LI, (563
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508] Bügel-Kurse
ertheilt fortwährend sowohl für den

Beruf, als auch für den Hausgebrauch

Frau Gaüy-Hörler, Feinglätterin,
Schmidgasse 9 — St. Gallen.

Q Eine kleine Schrift über den

11UMZ81I
_versendet auf Anfragen gratis und franko

die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [287

In alien bedeutenderen Conditoreien,
Spezereien etc. erhältlich. [6

500 Mark in Gold,
toeutt Crème Grolieh nic^t aïïe Saut*
unreimgïeiten, aïê ©otnmerforoficit, ScBer=
fCerfe, ^ottnetthrttni», SKiteffetr, 9lßfenrötT)CJC.
Beseitigt u. ben Seint Bis t. 2ttter Bïenbeitb
toeiU unb jugenbUd? erhält, teilte
©<$miîtïe! $reiS ÇvS. 1.30. §£t.=2)e£.
A. Büttner, Styotlj., Basel.

Goldeas Medaille;
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD
SEUCHATEL (SUISSE)

mm

Mtaul ni üflbnrt llitnaiiesdiiiigeii.
678 Meter über Meer.

Badische Schwarzwaldbahn und Station zur Höllenthalbahn und der im Bau begriffenen
interessanten strategischen Reichsbahn. Residenz des Fürsten von Fürstenberg.

400] Die ausgedehnten quellenreichen Parkanlagen mit ihren schattigen Spaziergängen und Ruheplätzen, an den
klaren, mit seltenen Geflügelsorten bevölkerten Teichen, sind für die Besucher stets geöffnet. Der Unterhaltung
dienen werthvolle Kunst- und naturhistorische Sammlungen, sowie eine den Fremden zugängliche reichhaltige
Bibliothek. Die nahen Tannenwaldungen laden zu lohnenden Touren ein. Ausflüge: Der Wildpark, Wartenberg,
Brügach- und Wutachthal, Triberg, Rheinfall etc. — Bequeme Wagen für Schwarzwaldtouren in den Gasthöfen.
Die Soolbäder sind mit allem Comfort eingerichtet und sind die Heilerfolge ärztlicherseits allgemein anerkannt.
(Aerzte : Herren Med.-Rath Dr. Merz, Dr. Beker, Dr. Hanger und Dr. Gutmann.) (11 6885a)

Gasthöfe und Kuranstalten:
Bahnhofs-Hôtel

gegenüber dem Bahnhof
vollständig neu eingerichtet. Freund!.
Zimmer mit schöner Aussicht. Gute
Küche. Reine Weine. Billige Preise.

J. Schalter,
gleichzeitig Besitzer des Soolbades.

Hôtel & Soolbad
zum „Schützen"

am Eingang zum Park.
50 Zimmer. Eigene Soolbad-Anstalt
mit Dampfheizung im Hotel. Garten.

Veranda.
Eigenthümer: J. Bxtri.

Hôtel Falken
In

zur „Post"
der Nähe der Soolbäder und

Parkanlagen.
Eigener schattiger Garten. Neuer

Speise- und Billardsaal.
Eigenthümer: Ä. Münzer.

10—12 Fr. Verdienst täglich,
wer sich die Anleitung eines sehr cou-
ranten, in jeder Familie gut eingeführten
und leicht verkäuflichen Artikels, in 2—3
Stunden erlernbar, mit wenig Kosten und
Material, mit leichter Mühe von beiderlei
Geschlecht zu betreiben, kommen lässt.
Gegen Einsendung von Fr. 2 erfolgt durch
Unterzeichneten genaue und prompte
Zusendung fraglicher Anleitung. [490

C. Brack in Lenzburg.

Aechte bayerische
__ _ TlifiOt-Kleidckn für Kinder

Hochlands-Jopp e j Tricot-Costumes f. Mädchen

Tricot-Anzüge für Knaben

Gestrickte Normal'-Anzüge

Herren

für 10 Mark
in 8 flotten Original-Façons für Jäger, Förster,
Touristen, Oekonomen, Vereine und Privaten,
versende ich gegen Nachnahme in alle Länder.

Wasserdichte Tegernseer-Wettermäntel
Mark 12. 30.

Loden - Kaiser-Wettermäntel
Mark 20-30.

Loden-, Jagd- und Touristen-Hüte
Mark 3—S.

Naturwasserdiclite Jagd- 11M Touristen-Hiite
aus reinem Schafwoll-Loden.

Prima
Karaeelliaarloden - Joppen und Mäntel.

Lodenstoffe
in allen Qualitäten, meter- und stückweise.

Iflustrirte Preis-Courante mit Lodenmustern und Mass-

anleitung versende gratis und franco. [43

Hermann Scherrer — München
- Garderobe-Versandt und Maass - Geschäft — 3 Neuhauserstrasse 3.

für Knaben
empfiehlt [509

Wessner-Stärkle Filiale
— St. Grallen. ——

>000000000000
Mit 6 Ehrendiplomen und 10 goldenen und silbernen Medaillen ist in 1

den letzten drei Jahren der

Echte Eisencognac Golliez
prämirt worden.

Sein löjähriger Erfolg in der Schweiz und dem Auslande ist der beste
Beweis für seine unbestreitbare Wirksamkeit gegen Appetitlosigkeit,
Bleichsucht, Blutarmuth, Magenkrämpfe, Müdigkeit, schwere'
Verdauung, Schwächezustände, Uebelkeit, Migräne etc.

^
[18 I

Ausgezeichnetes Stärkungs- und Wiederherstellungsmittel, allen
schwächlichen und an Frost leidenden Personen bestens zu empfehlen.

Man weise alle Nachahmungen zurück, deren Wirkung
unbekannt ist und verlange ausdrücklich den allein echten Eisencognac
Golliez, Marke der zwei Palmen. Flacons à Fr. 2. 50 und Fr. 5. —.

Hauptdepot: Apotheke Golliez in Marten.

ooooooooooooeooooooooooi
Médailles d'or

st d'argent
et siipIoMie®

Amsterdam
Anvers, Paris

Académie national
Berne [13

Londres, Zürich

~®er ^

9—ijï vtnb bleibt
hag Helte gjfetittel

gegen UißcUlltntiSmuö,
91 e v h c n f dj m e vß e tt, ® liebeaet&ett,

Daïjrtiuel) mtb bei Gcrfältungen.

(^) Utiir edit mit fHufcvI
1 u. 2 gr. oorrätljig in ben metften

SIpotljefen. Slugfiiljrltdje SSefdjretbuttg
fenben auf SüButtfdj foftenfoê.

g. fflb. Diicüter & Sic., DU en.

Gegen Magenleidenj
Iosigkeit. Hämorrhoiden u. alle derartigen
Leiden gibt es kein Qnhpndßp'q öphfn
bess. Hausmittel als ÜlfllldUCI bdWllO

weisse Lebens-Essenz

Generaldep. : Apoth. Hartmann in Steckborn.
In den Apoth. zu St. Gallen, Laden, Basel
(Adler-, Greifen- u. St. Elisabethenapoth.),
Bischofzell (v. Murait), Flawyl, Frauenfeld
(Dr. Schröder), Heiden, Herisau (Lobeck),
Kreuzlingen, Luzern (Weihe!). Rapperswyl,
Ragaz (Sünderhauf), Rorschach (Rothen-
häusler), Schaffhausen (Pfähler und Fiez
z. Klopfer), Winterthur (Mohrenapotheke).
Zürich. (Fingerhut a. Kreuzpl., Lavater z.
Elephant, Lilienkron a. Weinpl., Brunner
z. Paradiesvogel, Baumann in Aussersihl).

Cacao & Cliocolat
en Woiiuli-e.

800 Stück in Betrieb. [479

L.agerbe3tand 60 bis 80 Stück.

Schweizer Urauen-Zettung — Blätter für den häuslichen Kreis

,»st WI-Kum
ertbsilt tortvâbreuà sowobl kür äsn

Lernk, als aucli tnr àen IlansZêbranoK

Lsüy-l'iöl'lkl', ?SÍUAlàtt6à,
Lcbmiàgasse ö — !">e.

Line kleine Lcbrikt über àen

llUMM..
verseuàst aut L.uL'aAsn gratis unà lrauko
àie VerkasssriuRrau RnroliunVIsàer,
3 Loulevarà àe Llaiupalais. steiik. s287

ln siîsn dsàienàsn Lonliitoreisnz
ZsZk^ôi-eîen à. srksliliok. sb

eN<>< > Al-ìi-l? 1«
wenn Orême Kr«Nà nicht alle
Hautunreinigkeiten. als Sommersprossen, Leberflecke,

Sonnenbrand, Mitesser, Nasenröthew.
beseitigt u. den Teint bis i. Alter blendend
weiß und jugendlich frisch erhält. Keine
Schminke! Preis Frs. l.30. Hpt.-Dep.

BüNuer, Apoth., Basel.

Sslàs NZàMIôî
IVkIàsstsIlun^ chllàsrpkll 1885.

LWMIáL

SVLSàSV!
WVVSàMI. (SlllM,

WW

8N>blli> liiii! lüRMtt Ij«Mâ!M>
6?s ^IslSU ili'SN

ksàà 8LîtVl,a!'/tjVÂ>c!!zAbn unc! Ltation îMIsnàldài uns cìsr !M 8au bkgi'îffknen
mîsre8santkn 8teàgi8obkn ^sie^bsim. sês8iàni à 5îw8à voo l'ûiàndkeg.

4001 vio snsseilàteu c^sllenreivkeo ?acka»1nKoa mit iliron sekattigsu 8pax>erKSuKe» «n,i iìalioi'iStro». »» àon
klare», mit seitens» Letitixelsorte» dsvvlksà» 'l'sivlls», àà à à Losaviisr àts Kvôàvt. ver stutsrimitrmK
âionsu veâvolle Nuust- unci naturbistoriscbe 8aimuiu»Ksn, sovio eine àoii i?romcke» ^»gänglicbs roioiiiialtÍKe
vibliotàek. vio naben li'»»»onvalà»svn là» «u Ieime»âe» 'i'cmrs» si». àstiiiRe: ver 1ViI,1z»ark. IVartonIierK,
LrûMiâ- v»â IVàeiâal, l'ridorK, Lâewtali à — Lo^nomo IVaxe» à 8viivarrvsiàt«uroll in à (lastliiikeu.
vio 3ooii>àr sinà mit àm Vomtort àzieriàtot ouà sinà Sie NsiierkolZs àtliàrseits ailsemvi» »»erkannt,
(äorxte: lierre» Nech.Raà vr. LlvrZl» vr. Vsksr, vr. ZlÂNAer unà vr. Snà»nw.) (U V885»)

(iastliöie um! Xui'uiistulten:
LàbokZ-Hàìsl

Z-oaslliidev >ivm stnltitiiok
vollstiinàig »en eingericlitet. Rreunàl.
Zimmer mit seböner Aussiebt. tints
Rüelis. Reins lVoine. Liliige Kreise.

KoZis.!1si',
j-kloiolisvitiK Lasit?.oràSoolkiìà.

Uôtsl L> Lool!zs.â
^,8àkv"

!NN stiuAnuw stark.
50 2à»or. stigene 8t>oII»aà-àst»ìt
mit vamMreiming im Hôtel. tinrten.

Veranà
I'iintiR.Ilümein F. Kiiri.

llàîsl?s,Iàr.
I»

^111 ,,?08ì^
ât>' Xi'cho äer LooRniätt tliiä

Rig'ener sclnrttiger ttnrtein Ileuer
8peise- nnci RiIInr3snàI.

lûiîxontkniner: à. Llüvssr.

10—12 ?r. Verâienst ts.Alivch
ver sià àis Anleitung eines selrr von-
rnnton, in ^jsàer Rniniiis Ant sinAetnirrtsn
uni ìsiàt verRântliàen àtiksls. in 2—3
Stnnäsn sriernlmr, mit vsnig Rosten nnä
Nnteriai, mit Isivirtor Nnire von deiàerlsi
tZssàlsàt ^n bstrsiken, kommen làt,
tisZen RinssnàunZ von Rr. S srtvlgt àurok
vntsr^sieknstsn gennns nnà xromxts ?n-
ssnànnA trsAÜoker L.nIsitnnA^ ftgg

L. lii-ìà in Von^kniA.

^esàts dâ^silisczlis

ê!7M-kà«W i«à
lnM'àMÛK w là
kKtiieUe MM-àW

görrsv

tnr 10 k'inrk
in 8 itottsn OriZinnI-Rneons tnr .RtZer, Rörstor,
Rouristen, Vekonomen, Vereine nnà vrivàn,
xersenàs ick ASASN Rnoknnkine in Tllê Rànàer.

Uii88Hi-(îieî!t« l'oMNMt'-MtmMM!
Ràrk 12. ZN.

z.oào - Zlàer-Uàk'màîô!
Vnrk 20-30.

i.ocjsn-, àgâ- uaä l'oul'istsn-iìûts
Nnrk 3—S.

WMlmMà jâN- Nà wWw'M
ÄNS reinem Lckntvvoil-voàon.

?ràa
îíiMôêwiàà-^Wii on»! Nìinttz!.

^.ocêsnZîOffE
in S.11S» yuslltüts», meter- nnà stückweise,

lllustririo ?re!s-l?ou> Anio m!t koàsnmustei'n und àss-
Anleitung versenàs grstis uncl îrsnoo. ft3

Heiniann 8àsii'6i' — Nàâeii
-kii'àkrgvk-VersMàt uvâ KMS-KsseNkt — 3 àlMMàM 3.

IU.U
empneUt ^Zgg

MZLsusr-LtâMZ ^i!à!s
^5» <chsII«ZUî. -----

xxxxxxxxxxxx»
Ait 6 Rkrenàiptoinsn nnà 1l> Aolâenen nnà siikernen NoàniRen ist in î

àen letzten àrei àsìrren àsr

^àts àucc>AN2.c ^oI1iZ2
prnmirt voràen.

Sein ISMdriger RrkolZ in àer Kckvà nnà àsm àslnnàs ist àsr kests
Levois tnr seins nnkestreitkare KVàrkssmkeit ASAen lï.VNStïtI03ÌAkoît,
LlsivdsuvZit, Llutarmutd, Ms.gsiwràpks, Nnàisskeit, sckvers ^

VsràsnnnA, Lokviìolis^nstànàe, Lekslksit, NiZröns etc.
^

^8 î

àSAv^ôiotinktvs .8tnikiinAS- »nà Vì vàerliki'Ste! Inn ASM ittel, nllon
î

seRwäckIicksn nnà sn Rrost ioiàsnàs» Lsrsonen bestens ?.n emptsklsn.
Ws.» -Moiss S.US Ms.vds.àuuKe» surüvZ:, àeron iVirknnA

unbekannt ist nnà verlange ausàrnokiisb àen aliein eebtsn IsÍLEttLOKQS.cz
ctollios, Narke àer ?s.1mSQ. RIaeons à ?r. 2. 30 nnà Rr. 5. —.

àiMkM: zxâàe in à-tvii.
OOOOOOOOOOOO8OOOO0OOOO«

U6àmll68 à'O?
si â'S.Z'ASNt

sî
^.WKtvi'âÂxQ

.àTIVSI'L, ?L.rch
àczZ.àsrQis iia.tioziK.1

Lsrns lis
I-onàsL, Zîûriov

^Der ^
Pàìn-GrpMer 5

G--ê- ist und dlsîdt
das veste Mittoi

gegen Gicht, Rheumatismus,
Nervenschmerzen, Gliederreißen,

Zahnweh und bei Erkältungen.
Nnr echt mit All, er!

Zu 1 u. 2 Fr. vorräthig in den meisten
Apotheken. Ausführliche Beschreibung
senden auf Wunsch kostenlos.

F.Ad. Richter à Cie., Ölten.

Legen àgeàîà'àâ
losigkeit. lRimi'rrbniàen u. alle àerartigen
keiàen gibt es kein ^oLnorlcwo ä nistn
I.ess. Hausmittel als UlM lMVI d awlw

«6
Koneralilep. : dpotb. Hartmann in Ltoskborn.
In àen Laotin ^u Lt. Sallon, Taàsn, LaesI
idàisr-, iZ-reiten- u. 8t. Rlisabstbenazmib.).
LisokoiesII sv. Auraltch. Vlav^I, ?ransnkslâ
svr. Lcbroàer), UsiàêN, üorisau skobsek),
RronàZon, I^uüsrn lwsibel). Raxxsrsv^I,
üaZa2 (Lnnàerbaul), Rorsokaà (Rotben-
Inrnsier). LostastkanZSN sRkibler unà Lio^

RIopterl. Vkintsrtkur sklolirenapotbske).
Lürich sRingsrbut a. Rreu^xk, Lavatsr x.
LIsxbant. Lilienkron a. weinpl., örunner

Raraàiesvogel, Laumann inrl.ussorsibl).

Oneno â (Nooolnt
<Zll

800 Ktüvli tu Bstrisd. s47ö

LsFsrb>sst.Ain6. SO Lis SO LbiwR.



Sdjftreipr Jfrauen-jBiiung — ©Iälter für Seit fjäusfhljim itrete

SÖOLBÄD ENGEL in ßheinfelden.
Neueste Einrichtungen
für Bäder, Donchen u.
Inhalationen. Anerkannt

billigste Preise.

Internationales Töchterinstitut Lugano
(Italienische Schweiz).

467] Aufnahme von Töchtern vom 7. bis zum 18. Altersjahre. Der Unterricht
wird durch tüchtige Professoren und Lehrerinnen in allen modernen Sprachen
und Lehrfächern ertheilt.

Liebevolle, sorgfältige Erziehung, comfortable Wohnung, gesunde, kräftige
Nahrung, vorzügliches Klima für schwächliche Kinder. Eröffnung des Kurses
Anfang September. (0 F 2077)

Für Referenzen und Prospekte wende man sich an die Direktion.

Omnibus am Bahnhof.
Prospectus gratis.

899] Besitzer: (H 1469(1)

H. Oertli-Bürgi.

Herrliche Lage am Rhein. — Ausgedehnte Parkanlagen. — Prospekte

Hôtel öietschy am Rhein. Grand Hôtel des Salines.

Zugerberg-
(Schweiz)

1000 M. Li. M.

Eisenhahn-
und Dampfschiff-
Station Zug.

Luftkurort und Kur-Etablissement
für Hydro- und Electrotherapie.

496] Massiv gebautes, elegantes Hotel und Pension, umgehen von 15 .Tucharten
umfassendem Wald-Park und Garten-Anlagen. Neue, grosse wassertechnische
Einrichtung fur's Hôtel und die von einem Spezial-Arzt geleiteten Bäder. Postum!

Telegraphen-Biiroau im Hause. Eigene Telcphonverbindung mit Zug (Hotel
Löwen). — Nähere Auskunft ertheilt der Geschäfts-Inhaber (M 6145 Z)

J. JVL. Bodemer.

I h», ta** Alpenkurort Weis,staunen Kt. St. Gallen. |
| Eröffnet den i. Juni. — |
1 Hôtel und Pension „Alpenbof" i

rn.it Eependance. »
8400 Fuss über Meer. Ü

431] Sehr milde, gesunde Alpenluft. Täglich frische Kuli- und Ziegenmolken. |Anerkannt gute Küche, reelle Weine, komfortable Zimmer. Bequeme Bade- Ï
einrichtung. Hübsche Spaziergänge. Telephon im Hause. Direkte Verbin-1
dung mit dem Telegraphenbüreau Siels. Tägliche Falirpostverbindung' Mels X
via "Weisstaimen und retour. Privatfuhrwerke. Pensionspreis Fr. 3. 50 J
bis Fr. 4. 50 inkl. Zimmer. Billige Arrangements für Familien.

Höflichst empfiehlt sich _ __ _
(M6055 Z) TSChirky, Besitzer.

465]
Prächtige Lage am See. Neu eingerichtet. Sorgfältig geführt.

(0 197 Lu)
Sehr empfohlen.

Am Lowerzer-See,
Gotthardbalm - Station

Schwyz-Seewen
4 Minuten.

Bad Scfflcn.
Per Bahn 10 Minuten

von Brunnen,
Vierwaldstätter-See.

Zwischen Mythen und Rigi im herrlichen Thale von Schwyz gelegen.

Hôtel - Mineralbäder sum „Rössli" — Pension.
422] Eisenhaltige Mineral-, Douche-, Sool- und Seebäder. Kuh- und Ziegenmilch.

Beim Hause prächtige Schattenpiätze. Billige Preise. Prospekte über
Einrichtung. Preise etc. gratis und franko. Den tit. Kurgästen, Reisenden, Vereinen
und Schulen empfehlen ihr altbekanntes Etablissement bestens. — Offen vom
15. Mai bis Oktober. Mai, Juni und September ermässigte Preise.

Wittwe Beeler & Söhne.

Kuranstalt Richisau
im herrlichen Klöntliale (Kt. Glarus) gelegen

—— ist mit dem >lsii eröffnet. —-
466] G ute Bedienung und billige Preise werden zugesichert. Bahnliofstation Netstall
und Glarus. (O F 37 Gl)

———- Telephon im Hause. ——
Höflichst empfiehlt sich Fridolin StäJlli.

Kunst- und Frauen-Arbeitsschule
(Praktische Töchterbildungsanstalt)

Zürich Vorsteher: Ed. Boos-Jegher Neumünster.
485] Beginn neuer Kurse an sämmtlichen Fachklassen der Anstalt am
15. Juli. Gründliche, praktische Ausbildung in allen weiblichen Arbeiten für
das Haus oder besondern Beruf. Sprachen, Buchhaltung etc. — Besondere Kurse
für Handarbeitslehrerinnen.

Internat und Externat. Auswahl der Fächer freige-
AäoUwiiöwii Ulw» stellt. Bis jetzt über 1000 Schülerinnen ausgebildet.
Programme gratis.

jetzt
Jede nähere Auskunft wird gerne ertheilt.

Gegründet 1880.
(H 2197 Z)

1217 M. ü. M. Graubüuden.Alpenkurort Churwalden.

Hôtel & Pension Mettier.
445] In herrlicher Lage von Wiesen und Wäldern umgehen. Grosser Speisesaal,
Damensalon, Rauchzimmer, drei Veranden. Pensionspreis 6—7 Fr. Juni und
September ermässigte Preise. Es empfiehlt sich bestens (H 876 Ch)

St. Mettier, Besitzer.

Graubünden (Schweiz).
Hauptstation der

P rättigau-D avoserhahn.
Klosters.

1200 M. ü. M.

Mittlere Saisontemperatur
13". Luftkurort

I. Ranges. Uebergangs-
station für's Engadin.

Hôtel & Pension Yereina.
446] Vorzügliche Lage. Comfortable Einrichtung. Bäder, Douchen, Garten, Wald-
anlagen. Arrangement für Familien. (H873Ch)

C. ö. Hew, Propr.

Appenzell I.-Rh. Jakobsbad Appenzell I.-Rh.

Bad- und Molkenkur-Anstalt.
Eröffnet am 1. (Vliii.

Station der Appenzeller-Bahn. — Telephon im Hause.
420] Wasser stark eisenhaltig, eignet sich daher vorzüglich zu Trinkkuren

und zwar in allen Fällen, in denen überhaupt eisenhaltige Mineralwasser
indizirt sind. Hie Bäder sind durch viele Erfahrungen berühmt, besonders
für hartnäckige, chronische Kheumatismen aller Art. Aeusserst
müde Lage, frische, reine Alpenluft. Molken-, Kuh- und Ziegenmilch
aus eigener Alp. Dampf- und Douche'n-Bäder. Schattige Promenaden.

Kurarzt: Hr. Germann in Urnäsch. (H 2261 G)
Auf Verlangen wird der Prospekt sammt Preis-Courant franko zugesandt.
Sorgfältige Bedienung, gute Küche und möglichst billige Preise zu»

sichernd, empfiehlt sich ergebenst
AT. Ziininerniann-Gmür.

Hôtel & Kuranstalt Wâ] U Çtl fl (I Appenzell I.-Rh.
2730 Fuss über Meer. ff VjIkjM |\F Iii fJL Am Fusse des Säntis.

497] Standquartier für genussreiche Gebirgstouren. Comfortabel eingerichtet.
Grossartige Parkanlagen, reizende, geschützte, staubfreie Lage. Bekannt für gute
Küche und reellen Keller. Telegraph im Hause. Prospekt gratis. Bescheidenste
Preise. (O 2592 G)

Weg-gis am Vierwaldstättersee.
Pension Bühlegg.

Nt;i Iii lind Knutwyl
Eisenbahnstation Sursee — Kanton Lünern.

Eröffnet eleu 6. Mai 1889.
Erdige Stahlquelle von bewährter, ausgezeichneter Wirkung hei allen

Schwächezuständen. — Schöne Lage, prächtige Gartenanlagen. — Aufmerksame Bedienung,
hillige Preise. [411

Kurarzt: Dr. v. Troller. Frau Wittwe Troller-Brunner.

«IVAI-ELIXIR. PULVER UNO SM

DER ABTE! VON SOULAC
(Frankreich)

Dom MäG-ITEXlOI^STE, Prior
2 i/olxlne Medaillen : Brüssel 1880 — London 188-i

DIE HÖCHSTEN AUSZEICHNUNGEN

ERFUNDEN I ^ Durch den Pr or
im Jahre B Pierre BOUKSiUD

< Der taegliche Gebrauch des
Zahn-Elixirs der RR.PP.Benedictiner,
in der Dosis von einigen Tropfen
im Glase Wasser verhindert und|
heilt das Hohl werden derZaehne,
welchen er weissen Glanz und
Festigkeit verleiht und dabei das
Zahnfleisch stärkt und gesund
e; hält.

« Wir leisten also unseren
Lesern einen thatsächlichcn Dien t indem wir sie
auf diese alte und praktische Preparation
aufmerksam machen, welche das beste Heilmittel imd der
einzige Schutz für und gegen Zihnleiden sind,
Hans gegründet i807O PAI IIAJi06 & 108, rneCroix-de-Secue?

General-Agent : ©ElaUSÜ BORDEAUX "

Zu haben in allen guten Parfumeriegeschaeften,
Apotheken und Droguenhandlungen.

00o

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

MM» MM ill àillkàffgusste Dini'ielàvgpik
für Mäsr, Itoriâsn ü.
luliulutioiicii. rVittZr-

imllnt biliig-ls ?reiss.

Internationales löckterinstitut Lugano
sItAlÌ6iiÌL<zIi6 8elivvsiil).

4ß?Z Rullnabms von 1'Sobtern vom 7- bis sum 18. âorsz'ào. vor Ilnterrlobt
virà änrob tüobtigs profossoren uuâ Bobrsàns» in àn modernen Lxraoden
nnd Lsbrfäobern ertlmiit.

lâebvvollv. sorgfältige Brrivbung, eomkoàkls ZVobnung, gesunde, kräftige
Nubrung. vorsdgliobes Rliina Kir sobvkobliobs Rinder. Lrölklluug à llurses
àîsug September. (0 V 29-7)

Mr Ràsnssn u»à ?rosxskts vondo man mvb nu dis Direktion.

Omnibus amôadàok.
prospectus gratis.

839) Lssiàem (lllWlj.)
H. Oertli-Lürsi.

Bsrrlioko Rage am Rbsin. — ^usgodobnts Parkanlagen. — Prospekt»

lZistso^ Am l^sin. Ki-snîê ck?s 8aîilw8.

Züugerberg
(Sobiveis)

1999 m. u, N.

Rbsonbalm-

und IlainptscbiiR
Station Äug.

puftkui ort, u»à Xur-Dtablisssmönt
à° Ilvtli'O' iinä ^leà-oàei'êipie.

4SSi Zdassiv gebautes. elegantes Rlôtoi unit ?euà. umg>'I>e» von !3 .Zuobartsn
umfassendem IVabp Rark nno ilartou - bulagein Rou«,, grosso -vasserteobnlsobe

Linrioktunx à's Hôte! ,mâ dis von siuoia 8psàI-.-Vr-t geleitete» SSdsr. post-
u»à IsIograpbsn-SSi-oau im Dause. Rigone lelvxbonvsrbindung mit Äug (BKtol
Rörvon). — Mbvrs Auskunft srtksilt dor <tsscbSkts-1ubabor (U SÎ4S 8)

-7. 7K7.

ßw.wM. ^Ipeàort VààmiM «.».«àZ
^ Eröffnet den i. ^urn. ——- ^

z Hôtel uziâ ?ZQZiou „^.Ixe^ok" z
T^Q.Z.ì ^>S^SIQ-Ä.S.Z72.c:S. N

8498 puss Sbor Riser. I
430 8«br wlldv, gesunde Aixenlutt. Iiigliob triscko Ruin und Aegonmoiksu. S
Anerkannt guts Räobv. resilo V/eine, Komfortable Ammer. Bequeme Bade- I
oînriebtung. Stibsvke NpasiergSnge. pvleplwn im Banse. Direkte Verbiu- H
duog mit àem VsIsgrapbeubUroau Mols. päglivbe paluq>«stvvrbînduug Ziels Ivis ÍVvisstannen und retour, privstkabriverks. Pensionspreis Pr. 8. sv ê
bis Pr. 4. 38 Zilki. dimmer. Liliige Arrangements für Ramillsn.

Bntliobst swpiioklt sieb » ^Oll!0ôô^> ê ZOmrk^, p>6Làsr.

46 Si

präobtigs Rage am Les. bleu eingerlobtet. Lorgkiltig gefübrt.
(0 197 Im)

Lebr sinpfoblsn.

Am Rorvsr^sr-Lse,
dottbardbabn - Liation

Lobv^^-Lssiven
4 Ninntsn. Kil ?sr Là» 19 Uiuuteu

von Lruunku,
Viervulcistlitter-Lee.

^vrisebeu N^tbsu uuà BÍAÌ im bsrrliàsu lfdals von Sobv^2 ZelsAsu.

- NàrZMàer Zum „RöZZli" ^ ?enà
422) îlisôiinuilche Ninvrai-. Voudiv-, 8ool- nII«! Seebäder. Ivuil- und 2äsZen-
milob. Beim àuse Mvktixv Sebànxiàe. Billige preise. Prospekt« über Bin-
riebtunK. preise ete. xi-ntis und Sunko. Ben tit. XurZSsten, Reisenden, Vereinen
und Soïnilen emxkoiüen ii>r êekanntes àdlissvmvnt bestens. — Ollen vom
13. Hsi bis Oktober, klsi. duni und 8extombvr ermiissiZte preise.

ViZittwe Nssler â: Lödns.

Xuraiìsîâ N»vàìsau
îw dMiiedM k lôitî êiiîlp (kt> kà) Zele^n

ist! 111!î «toivv >?z, j « «itlVì< 4.. —
466) gute Bedienung und billige preise werden sugesiobert. Skàbotàtion RststsII
nnd tllarus, (0 7 87(41)

5.22^. Hs.-vi.LS.
Röilläst einxtleblt slcü Sêâê».

^un8t- uncl 5pau6n-ài'beit88ekul6
spraktisods Höczd.tsrlzi1änngsansts,lt)

^iîi'iâ Voisiài: Llj. Zoos^ögtlöl' ^oumünster.
436) Beginn »euer ILnrse un sàmlliolisn psoblolusssn der Tfustult ain
IS. duli. Kründliebe, prsktlsobe àsbildung in allen veibliolren Arbeiten für
das Raus oder besondern lZerntt Lpraobsn, Luobbsltung etc. — lZssondsrs Xurse
für Randgrbgitslsbrsrinnsn,

Internat nnâ Bxtsrnat. oVusvmbl der faelisr freigs-
u°4ö» stellt. Lis )ot^t über 1999 Lobülsrinnen ausgebildet, pro-

grainins gratis.
,jràt

.Isds näbsrs Auskunft vird gerne srtbsilt.
<A«^r-iìirâs0 Z85--50.

(112197^)

1217 .11. ü. .11. Oi'ûàwàsu.àipenkul'ol't Lkui'waicisn-

Hàl A pension Nettie?.
443) In bsrrliobsr page von ZVlsssn nnd IVg^dorn umgeben, drosser Lpsisssaal,
Damensalon, kauelmimmer, drei Veranden. Pensionspreis 6—7 Pr. dnni und
September ermsssigto preise. Bs vmxüvblt si ob bestens (B 87k Ob)

st. Wettisr, Lssiàer.

draubünden (Lebvelü).
Hauptstation der

p rättigsn-p avoserbabn.
^Ivstvrs.

1200 51, ü. Ä.

Zlittlere ilaisontsmpöra-
tur 18't pnftlourort

I. Ranges. Ilebsrgangs-
station für's pngadin.

Rüt6l Ä ?6Q8Ì0Q VôàM.
446) Vorsügliokv Rage, domkortable Linriobtung. Läder, vouoben, dartsn, IVald-
anlagen. Arrangement für painilien. (RF73db)

L. L. ÜKZV, ?I'0PI'.

ippi««»I,,«d, iW-mÄII.«,

Laà- unà Uolksnkiir-àLtAlt.
I li lltl'ô« :riir 1. Vlüi.

Ltation âsr ^.x>x>sn2s11sr-Ba1in. — Vslsxdon à Hanss.
429) Vasssr stark sissàaltig, signet sieb dabei- vorüüglieb l'rlnk-
Kuren und ü'.var in allen pällsn, in denen überbsuxt elssnbaltigs Aiiuerslwasser
indi^irt sind. Ois Bäder sind dnreb viele prfabrnngsn ksrübmt, besonders
für dartnävkigs, vbronisvdv ZtRsumatisnisn aller ôlrt. Lmnsssrst
milde Rage, friselis, reine ^lpenlnft. Molken-, Xub- nnd 2iegenznilob
ans eigener Alp. Naiupk- nnd Vonvdsn-Bäder. Lebattige ?rome-
naden. Rnrar^t: Lr. tAsrinann in Ilrnäsvb. !l4 2261 d)

lbuf Verlangen rrlrd der Prospekt sammt ?reis-L!onrant franko Zugesandt.
Lorgkältigs Bedienung, gute Rüobs und mögliobst billige preise su-

slvbernd, sinptlsblt sieb grgebenst
4?77ZZ2ZZ (dM Ülk9

L730 puss über User. I n/U-tl V» àm pusss des Nantis.

437) Standquartier für gsuussreiobs gebirgstouren. Ovmkvàbsl eiugvrivbtst.
drossartige Parkanlagen, ràuâs, gssobütüts, stsubàsis IiSZS. Bekannt kür gute
Rüeiie nnd reellen Relier. 1'slsgrapb im Hanse. Prospekt gratis. Besobsidsustö
preise. (0 23S2 d)

?0«8Ì(M LüllpKK'.

Ktillil!»îì<> Kttulvvvl
HiZSQdÄllllZiÄiiOII LläpZSS — XZ.nion IrllÄSPII.

Ill iillK-l >I<11 < ». >I:i>
prdige Ktablquslle von bsiväbrtor, ansge^siebneter IVirkung bei allen Lebrväebs-

Zuständen. — Lobons Rags, präebtigs dartsnanlagen. — Aufmerksame Ledienung,
billige preise. (411

Lurar-t: vr. V. VroUvr. àa äVittnv LroNvi'-Lrullller.

^M-eum. ?>ItM IM ZSMp^

VO pd S O '^1 !_ /k d:
(I^i'ân^Z'eick)

DOM Nrlor
kiü^s! MV — lâà j88-j

ülikWW ß ^ke!> '!kü Ppoi-

illl àlird D^I ^ pillllrskMMV

xveleilen sp^vk>88izn Ll.ln^uniì Pos-
tigksit. verleillî, unii dubsi das
Aa!iiài8eli siàrlcl uiiâ Assuvâ
e kâlt.

a "VVir Iei8tpn al5o miseren
IikLerv oiven ììiat5âotilieì>en i)ikn ì indem ^vir sie
auf di<?80 alle und pi'alcli8eke piaeparalion auf-
menk8am maeken. weMe özz döste Lsilmittel ullll àeill?igs 8àì? lör unä yeykll ^-dllieià sinâ,
llluiz xeZrûllàt t 8V7HSM106 Äjl>8. ros 6loix-<!ö.8eTUöv

ààent KOk?S^^UX '

QV
c^>



SdiitJBîier ïrauru -Jeiftme — »Iättcr für îicu Ipitsttrfpw firet»

Verkaufslokalitäten :

Centraihof Zürich.
Erstes Schweiz. Verssndtsresohäft.

Oettinger & Co. Zürich
A unverka uf

Muster in Dainenkleiderstolien
und Waarensendungen

franco in's Haus geliefert.
Neueste Modebilder gratis.

unseres ganzen Lagers in Damenkleider- und Waschstoffen
zu ganz aussergewöhnlich billigen Preisen und führen wir bloss einige unserer Hunderte von billigen Artikeln an:

Specialabtheilung Kleiderstoffe. Preise
per Elle per Meter

à Fr. —,Doppeltbreite Melton-Foulé in solidester Qualität
do. Uni-Drap do. do.

do. Iionda-Rayé
do. Mouliné-Rayé
do. Mirza-Rayé und Carreaux
do. Cacliemirs u. Merinos, garant, reine Wolle

Garantirt wasohächte Foulard-Stoffe
do. do. Italienne
do. do. Façonnés Fleurs
do. do. do. Rayés

in circa 3000 verschiedenen, nach den neuesten Dessins bedruckten und solid
farbigen Mustern.

Zur Einsichtnahme unseres Lagers laden höflichst ein :

Zürich
Centralhof.

36

—. 75

—. 85
1. 10

1. 20

—. 80

—. 27

—. 33

—. 39

—. 42

—. 60
1. 26
1. 45
1. 85
1. 95
1. 35

—. 45

—. 55

—. 65

—. 70

Âbtheilung Confection.
Jacquettes, farbig und schwarz, neuester Façon
Visites, Ficlius und Mantelets „
Regen-, Reise- und Staubmäntel, neuester Façon
Tricot-Taillen, reine Wolle, vorzüglichster Schnitt,
Satin-, Foulards und seidene Blousen, vorzügl. Schnitt

von Fr. 6. 50 bis 22. —
i, y, 7.50 34.

„ 6.50 28.—
„ 2.90 9.50

4.50 14.50

Oettinger & Co

Auswahlsendungen in Confections vom billigsten bis zu den feinsten

und zu allen Preisen bereitwilligst.

Separat-Abtheilung für Herren- und Knabenkieider.
Buxkin, Velour und Kammgarn 135 bis 145 Cm. breit, garantirt reine Wolle,

nadelfertig à Fr. 1. 95 Cts. per Elle. Muster unserer grossartig reichhaltigen
Collectionen von Herrenstoffen versenden umgehend franco.

Wir machen bei diesen billigen Ausverkaufspreisen speziell auch
Wiederverkäufe]!, Anstalten und Vereine besonders aufmerksam.

[456

Zürich
Centralhof.

P. S. Mustersendungen in Damenkleider- und Herrenstoffen umgehend, franco in s Haus.

V;." ;; ••

f'X.^ 'öS rail WWW..: 1

Bienenhonig
(g-esclb.lev^.d.ert) [507

empfiehlt zu gefälliger Abnahme per Kilo
à Fr. 1, 90, bei Abnahme von 5 Kilo à

Fr. 1. 80 (kleinere Gefässe zum
Selbstkostenpreise, grössere franko retour)
Heinrich Meier, Bienenzüchter,

in Niederuster (Kanton Zürich).

Die von Dr. J. U. Hohl, gewesener
prakt. Arzt, während langjähriger Praxis
mit ausgezeichnetem Erfolg angewandten
*ByrJ gegen Flechten, Haut-
JLmA 5Li ausschlage jeder Art,
Grind, Augen- und Augenlider-Entzünüun-
gen, offene Beine, eiternde Geschwüre etc.
können bezogen werden durch die [332

St. Johann-Apotheke, Basel.
Auflage 352,000; bas oerBrefc,

tetfîe aller beutfefren Blatt er über»
t?aupt;aufierbemerfd?einenUebei=
fc^ungen in 3rt?öIf frembett SprT-
<foen.

S Sic Eööcih1 m & ci t. 3üu=
ftvirte

t
Bettung

H H für toilette unb
AH ôanbav&eiten.

_f| - il -, SDÎonatïidj jiuei
mJÊ yw nJr 9lummevn.ißm$

wrB t>ierteliä$rlid)IIa 5Efî. 1.25 75 Sr.
jrtflUfeH& SäBrlid) er*
Ê VIT m fdjeinen:ff I 1 2f Hummern mit <—n

K Im Soiletten nnb 2
M m ^anbarbeiten,

mS ent^altenb ge*
1 '

gen 2000 2lB6tt>
bungen mit BefdjmBung, mel^e ba8
ganse ©eBiet bev ©arberoBe mtb SeiB*
toafdje füvS)amen, SUläbdjen nnb ÄnaBen,
ipie für baê pariere ÄinbeSalter nmfaffen,
eBenfo bie 2eiBmä)dje fiir Herren unb
bie Bett= unb 5tif<i)h>äfd?e îc., mie bie
£anbarBeiten in iljrem ganjen Umfange.

12 Beilagen mit etma 200 ©djnittmuftern
für alle ©egenftänbe ber ©arberoBe nnb
ettoa 4009Cftufter=Borjei(f)nungen für2öci§=
unb Bimtftitferei, 5ftamcn^S^iffren :c.

HBonnementS toerben feberjeit angenommen
Bei allen BudjÇanbïungen unb $oftanftaI»
ten. — BroBe=5Rummern gratté unb franco
biträj bie (Sçpebition, Berlin W, Boté=
batner ©tr. 38: SBien I, OBerngaffe 3.

Neue, sehr werthvolle
Erfindung

womit thätige Leute beiderlei Geschlechts
ohne Betriebskapital per Woche 20 bis
25 Fr. auf leichte und ehrenhafte Weise
verdienen können, versende in einer leicht
fasslichen, schriftlichen Abhandlung, wo
nach einigen Hebungen das Ganze in
einem Tage erlernt werden kann. Garantire

für sofortigen Erfolg. Gegen Einsendung

von 3 Fr. in Marken oder Mandat
erfolgt sofortige Zusendung. Der Erfinder
ist überzeugt, dass Jeder, der in den
Besitz derselben gelangt, ihm zu Dank und
weiterer Anerkennung verpflichtet wird.
Um unnütze Portokosten zu verhüten,
bleiben blosse Anfragen unbeantwortet.

J. JMiiller, alt Major,
492] Bäretschweil (Kt. Zürich).

Patent - Petroleum - Sehnellkocher,
bestes,
unübertroffenes u.

praktisches System,
vollständige Ge-
ruohlosigkeit und
höchst ©Leistungsfähigkeit,

mit
einschiebbaren Lampen

von aussen
anzuzünden, jedes
Geschirr benutzbar.

— Preis ab
liier Fr. 19,
einlöcherig Fr. 8.50.

33al E(l. Leppig, Lampist, BucllS (Kt. St. Gallen.)

Nervenleidenden
wird empfohlen, sich mit dem neuen, seit 7 Jahren eingeführten und von
Professoren, praktischen Aerzten und dem Publikum in immer weiteren
Kreisen herangezogenen Heilverfahren des Herrn Roman Weissmann,
ehemaligen Landwehr-Bataillonsarztes, das nur in äussern Waschungen
besteht, unschädlich, billig (die täglichen Auslagen belaufen sich auf kaum
10 Cts.) und von frappanter Wirkung ist, bekannt zu machen.

Erprobt und empfohlen von
Kgl. Sanitätsrath

Dr. Kohn,
Stettin.

Geheimer Rath
Dr. Schering,

Bad Ems.

Grsshgl. Bezirksarzt
Dr. med.

H. Grossmann,
Jö Illingen.

Geheimer Rath
Rittner

Frankfurt a. 31.

Dr. med. L. Regen,
Berlin.

Dr. Anton Corazza,
Venedig,

Dr. med. Gollmann, Wien.

Die Broschüre

„Heber Nervenkrankheiten

und Schlagtes"
von

Roman Weissmann,
ehemal. Landwehr-Bataillonsarzt,
Ehrenmitglied des ital. Sanitätsordens

vom weissen Kreuz

ist kostenfrei erhältlich
in dei-

St. Konrad-Apotheke
(Industriequartier)

Zürich - Aussersihl.

Kais, königl. Prof.
J. v. Overscheide

Krems an der Donau.

K. k. Bezirksarzt
Dr. med. Busbach,

Zirknitz, Oesterr.

Dirigirender Arzt
der Poliklinik

Dr. med. Hoesch,
Berlin.

Kais, königl.
Oberstabsarzt I. Klasse'

Dr. med. Jechl,
Wien.

Dr. med. Markusy,
Hirschweg.Dr. med. Karst, Barnowitz.

Personen, die an krankhaften Nervenzuständen leiden, und
somit an Kopfschmerzen, Migräne, Reizbarkeit, Schlaflosigkeit, ferner Jenen,
die vom Schlagiluss heimgesucht wurden (Lähmungen, Sprachunvermögen,

Gedächtnissschwäche als Gefolge), und Kranken, die Schlagüuss
fürchten wegen Angstgefühles, Kopfschmerzen mit Schwindelanfällen,
Flimmern vor den Augen, Taubwerden der Extremitäten u. s. w. ; allen
diesen Personen, sowie auch jenen noch gesunden, die derartigen Leiden
noch rechtzeitig vorbeugen wollen, ist der Bezug der oben angekündigten
Broschüre dringlichst angerathen. (O F 1851) [404

Pension Holdener
Luftkurort Ol) er - Yl)erg.

— 3 Stunden von Einsiedeln. —
1126 M. ü. M. — Pension: Mai, Juni,
September und Oktober Fr. 3 bis Fr. 4
mit Zimmer; Juli und August Fr. 3. 50
bis Fr. 4. 50. Vier Mahlzeiten. Post.
Telegraph. — Bestens empfiehlt sich
302] Frid. Holdener -Walder.

Bei &alzfiiaSS,
offenen Wunden und bösen Füssen
leistet das Schrader'sche Indian-
Pilaster Nr. 3, bei nässenden u. trockenen

Flechten Nr. 2, bei bösartigen,
krebsähnlichen Geschwüren u. Knochenkrankheiten

Nr. 1 die vorzüglichsten Dienste
u. findet dieses berühmte Pflaster deshalb
auch ausgedehnteste Anwendung. Paq.
Fr. 3.75. Apoth. J. Schräder, Feuerbach-
Stuttgart. Broschüre in allen Dépôts gratis
franco. [125
Generaldep. : Apoth. Hartmann in Steokborn.
In St. Gallen in sämmtl. Apotheken, sowie

den meisten Apotheken der Schweiz.

Wäscheseile
aus bestem]ManiIahanf, 50 bis 70 Meter
lang, Fr. 3. — bis Fr. 10. —mit und

ohne Brettchen. [439

Klammern
Thürvorlagen

von Cocus und Manilaseil,
sehr solid, in verschiedenen Grössen.

Verschiedene Sorten
Schwämme und Leder.

JD. JDenzler, Zürich
Sonnenquai 12 und Rennweg 58.
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VeàuMtàlitàn i

vsntraldok 2iirià
Lrst«s Verzmätizezedäst.

OettinKer â 0. /üi-ieli
.V II^VOI'IvN Iî.l'

ààr i» viliiibillilei«l,!i!it»ss«ll
IllllI IVlUtrvIüöjMlUllgtll

traiivo in'» vaus gkìiktei't.
Houesto Uoilol'iläsr gratis.

UQ86r68 s'3,11^611 ZuÄK6rs in Onnisälsiäer- unà "Unsàstotksn
ZU Aau 2 gllSgorKSVlrödllllvü IjiUigvll Krsiskll und klibrsn wir bloss einige unserer dlmulsrto von billigen -4idikelii on à

8peoiàbàilimg UIkillei-Ztoffe.
ô Kr. —.Koppeltbreìte Uslt0ll-Voulv in solidester (Zualität

do. Illli-vrap do. do.

à I>vllà-ka?ô
do. Ìllaulinv-Raxe
6so Nirisa-ka^ô und Varrvaux
do. llavüsillirs n, Asrillos, garant. reins V'olle

Oarantirt vasobäobts Voulard-Ltoite
do. -l'i. It-lliSIlllK
do. do. Vsvvllllos Vlours
do. do. do. Ra?kS

ill vires 3000 verseliiedenon, naedi den llkllvstvu llsssills bedruckten nnà solid
farbigen Unstern.

^ur Kinsiobtnabme nnserss l-agers laden bölücbst sin i

S?:NriLzN
(llSiiti'etIKoK.

36
75

—. 85
l. 10

1. 20

—. 30

—. 27

—. 33

—. 3g

—. 42

—. 00
l. 26

I. 45
1. 85
1. 35

I. 35

—. 45

—. 55

—. 65

—, 70

Kbàîlung Lonteetion.
daeyllkttss, lsrdix unâ soüvarz, neuestei' Ksyon
Visites, Violais und Nslltelets „
Kkgkll-, keise- und Ltgllbmällisl, nsueslei^ Kaeon
?rivot»?aiI1vll, reine Molle, vorsilgliàter àoîniitt
Lstill-, Voàrâs und seiâkllk klousvll, vorziigl. Lobnitt

von Kr. 6. 50 bis 22. —
» 7.50 34.

„ 6.50 28. -
_ 2. 30 3.50

4.50 14.50

OvîîàSSr Ä Vv

àswaûlseudungsu in Lîonkeoìions vorn billigsten dis zu àsn kein-
stsn nnd zu alleu Kreissu bereitwilligst.

3kpAiat-AbitikjIung M Ukttsn- unä KliAdenkieiligi'.
Luxklll, Velour nnd Kammgarn 185 ins 145 Om. breit, garantirt reine Molle,

llsàslksrtig ô Vr. I. 35 vis. per lllìle. Uuster unserer grossartig reiolilisl-
tige» Voilevtiollkn von Herrellstotteu versenden uulgelieud trsiioo.
Mir maeben ksi diesen killigen àsverkauiksxreissll sxssiell oued ZVieâer-

verlîsulsr, tlustslteu und Vereine Kesondei? autliierksam.
(456

II ii«il
<V<ri'i1ru.»IIic>K.

K. 8. Älusterssnäull^su in Ns-inenkIsiSer- nnâ Ksrrenstotksn ninAsksnâ kranv« in s Hsns.

WW - VV' v V I
>

Zâe»e»îR0niZ
(Z-SSQll>.Is-VI.ÄSl!7t) (50 i

smpLsblt ZU gefälliger Kbnabins per Kilo
s ?r. 1. 30, der Kbnabms von 5 Kilo à

Kr. 1. 80 (kleinere Ost'ässs zum Leibst-
kostenprsiss, grössers franko retour)

likinrià Zleiei', RlSllöuxüeütkr.
in (Ilsnton ^nriekl.

Die von Or. >7. II, Hodl, gsrvesener
xrekt. slr^t, iväkrend lnngMIirigsr ?raxis
mit susgs^eioknstsinlilrtolg ungsrvAndten

-I-G- ASgen ?IsidtSll, illà-
s.llssvll.lâgê )sder itrt,

l-irillä, ^uZsll- und àgsllliàsr-àutàà-
gell, oKsllS LeillS, eiternde Sssskvürs sto.
können bezogen ivsrdsn durod die (332

8t. ^oliunil-ápotlià, Lusel.
Auflage 352,000; das verbreit

haupt;außerdem ersch ei nen Ueber-
setzungen in zwölf fremden Sprachen.

M M Die M ode n?
M > welt. Illu-
M D strirte Zeitung
M M für Toilette und

Handarbeiten.

^ MM. MM à Monatlich zwei
M» Nummern.Preis
M MW IM Vierteljährlich

M. 1.25 —75Kr.
Jährlich er-

MUMMU scheinen:
M W M 24 Nummern mît
M I M Toiletten und ^
M M Handarbeiten, ^MM MW enthaltend ge--

^ ^

gen 2000 Abbild
düngen mit Beschreibung, welche das
ganze Gebiet der Garderobe und
Leibwäsche fürDamen, Mädchen und Knaben,
Wie für das zartere Kindesalter umfassen,
ebenso die Leibwäsche für Herren nnd
die Bett- und Tischwäsche:c., wie die
Handarbeiten in ihrem ganzen Umfange.

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern
für alle Gegenstände der Garderobe und
etwa 400Muster-Vorzeichnungen fürWeiß-
und Buntstickerei, Namcns-Chiffren :c.

Abonnements werden jederzeit angenommen
bei allen Buchhandlungen und Postanstal-
ten. — Probe-Nummern gratis und franco
durch die Expedition, Berlin^',
Potsdamer Str. 38; Wien I, Operngasse 3.

Neue, sein- ivei'àvoIlL
lvi'tmUiliiu

v-omii, tkütige Keule beiderlei kssoblsokts
odus lZeiriebskuxituI per Moode 2g bis
25 ?r. gut leiokls uud skrsukskte Meise
verdienen könusu, versende in einer leiekt
àsslieken, sàdtìliàsn ^.kksndlung, vo
n-ìà einigen Hebungen dss dun^e in
einsin luge erlernt werden kann, dursn-
tire für soiortigsn Lrtolg. <4sgen Linsen-
dung von 3 Lr. in Uurksn oder Nundut
erkolgt sofortige Zusendung. Der Lründsr
ist überzeugt, duss dedsr, der in den Le-
sitz derselben gelangt, ilun zu Dank und
vsitsrer Anerkennung vsrxdiodtst vird.
Ilin unnütze Vortokostsn zu vsrdütsn,
bleiben blosse Antragen unbeantwortet.

r -ûlb
492) Lârêtâàsil (Lt. Aüriod).

?z.tsut - ?ZtroIsum - 2:wiâoî:li37.
lzsstss, unükör-
trviksnss u.
tisàss Lzsstsin,

vollstänciiA's (?ö-

ruvltlosigìsit im cl

ItôàstsIsSÎstmiAS-
liiltÍAìsit, mit sin-
soltielzìuu'sn lutin-
)zsn, von ansssn
Än^nsilnäsn^sciös
(zsssàirr ksnà-
ì>g.r. — ?rois s.ì>

liier îM. 13, sin-
lösIiöriA fr. 8.53.

Ibil. livjlplH, IsNitipisl, Luâ.8 stÄ. Lt. (^allkil.)

kiemMàà
wird sniptoblsn, siob rnit dein neuen, seit 7 dadrsn eingstübrtsn und von
krokessorsn, xraktisodsn Merzten und dein kublikuin in iininer weiteren
Kreisen derangszogsnen Heilverlabren des Herrn lkoinan Msissinann,
sbernaligsn Kandvsdr-Lataillonsarztss, das nur in äussern Masodungsn
bsstsbt, unsobädlioli, billig (die täglielisn Auslagen belaufen siob auf kauin
10 dts.) und von frappanter Wirkung ist, bekannt zu inaobsn.

Lrprobt uud sinpfoblen von
Kgl. Lanitätsratb

vr. Kokn,
Stettin.

llebsiinsr Katb
0r. Sobering,

krssbgl. Lszirksarzt
Dr. nrsd.

8. Krossmann,
.1 öllü Ils'sN.

(lebeiiner ikatb
kitlner

?ianlikurt ». Zl.

Dr. nred. k. 8egon,
Nssün.

vr. Union Lorazza,

Dr. rnsd. Kollmann, Wien.

Die IZrosobürs

„lleder àveàWltliàii
mill 8e1iIiiKlIii^"

ikoinan Msissinann,

ist kostenfrei srbältliob
in der

8t. Lâi-!ìà-4p0tkàk
(Industrieciuartier)

2iirtvli -àssersidl.

Kais. König!. ?rof.
1. v. oversekeldo

K. k. IZszirksarzt
Kr. insd. öusbaok,

Kirigirsndsr Krzt
der Koliklinik

Kr. insd. 8oesek,
Lerlî».

Kais. König!. Ober-
Stabsarzt I. Klasse"

Kr. insd. lookl,
wie».

Kr. ined. llilarkus^,
Iliisrliwex.Kr. ined. Karst, Sarnowltr.

Ksrsonsn, die an krktnlàktktsil. ?7vrvvll2UStälläkll leiden, und so-
init an Kopfsobinsrzsll, Uigräns, Reizbarkeit, Loblatlosigkeit, ferner denen,
die voin Lvd1g,ßM«ss beirngssuobt wurden (Käbinungen, Lpraobunver-
mögen, ldsdäobtnisssobwäobs als Kefolgs), und Kranken, die Lvd1a,ZMuss
küroUtea wegen àgstgefûblss, Koxfsobmsrzsn mit Lobwindslanfällöll,
Kümmern vor den Kugsn, Kaubverden der Lxtrsmitätsn u. s. w. ; allen
diesen Ksrsonsn, sowie auob )snsn noob gesunden, die derartigen Leiden
noob rsobtzsitig vorbeugen wollen, ist der Kszug der oben angekündigten
Rrosobürs dringüobst angsratbsn. (K K 1851) (404

ImlMurvi't 01)vi- ^tl)ei's.
— 3 Ltllllàsu von Hillsiêàslii. —

1126 U. ü. U. — Ksnsion i Uai, duni,
Lsptsmber und Oktober Kr. 3 bis Kr. 4
mit Amineri duli und àgust Kr. 3. 50
bis Kr. 4. 50. Vier Ualilzsitsii. Kost.
Kolegrapli. — vestons emptìeblt siob
302) Kb'/ck TVnêàt'.

offenen Munden und bösen Küssen
leistet das Kodrîtâor'soûe Imäis.»-
OLêtSier Ikr. 3, bei nässenden u. trookv-
neu Kleoliteii I7r. 2, bei bösartigen, krebs-
alinliobsii Oosoliwürsn u. Knoeboukrauk-
lieiteii Nr. I di>.' vorzögliolisten Kieusie
i>. bndet dieses bei uliinte Ktlaster dssbalb
auob ausgsdsliiitests Anwendung. Kacp
Kr. 3.75. Kpotb. d, 8vIii'lltIvr,KsusrbaoIi-
Ltuttgsrt. Krosobürs in allen Depots gratis
franoo. (125

kenoraläep. : Kpotb. ^artillallllinLtsoklzorll.
In Lì. 0a1Ieu in sämmtl. Kpotbekon, sowie

den meisten ilspotbeksn der Nobweiz.

^VâLàLsils
aus bsstemManilktüllllk, 50 bis 70 Uetsr
lang, Kr. 3. — bis Kr. 10. —^ mit und

obns Krsttobsii. (433

IdürvvrlsKSQ
von Vovus und 1Xlg.lliIs.so1I,

sebr solid, in versobiedsnon Orösssn.

VorsoKisäsits Sorbsn

8àâmM unâ IiLâer.

ZlmilSlliillai 12 und RsllllwsZ 58.
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